
Dienstleistung und Modelle für die gemeinsame 
Organisation von Sicherheitsleistungen 
(DiregKomp) 

Sicherheitsdienstleistungen für Wasserversorger

Die Wasserversorgung stellt eine essenzielle Infra-
struktur dar, die vor Naturgefahren, menschlichem 
und technischem Versagen sowie vor kriminellen 
und terroristischen Eingriffen geschützt werden 
muss. Um auf Schadenslagen und kritische Not-
lagen optimal vorbereitet zu sein, benötigt jeder 
Versorgungsinfrastrukturbetreiber konkrete 
Maßnahmen und Strategien für den Fall eines si-
cherheitsrelevanten Ereignisses. Ziel des Projektes 
ist es, insbesondere die kleinen und mittleren Was-
serversorger bei der Optimierung von sicherheits-
relevanten Aufgaben systematisch zu unterstützen 
und die Gestaltungsspielräume in den Systemen 
zur Verbesserung der Sicherheit zu optimieren.

Das Projekt DiregKomp erstellt ein modulares 
Konzept, um damit Dienstleistungen zur Analy-
se und Verbesserung eines betreiberbezogenen 
Schutzsystems abzuleiten. Zu den geplanten 
Dienstleistungen zählen zum Beispiel Analysen 
zum aktuellen Stand des Schutzsystems, Weiterbil-
dungsangebote zu diesem Thema und die Modera-
tion von Abstimmungsprozessen für gemeinsame 
Sicherheitsstandards und ineinander greifende 
Schutzsysteme. 

Die Dienstleistungen werden anwendungsnah 
konzipiert und kommen sowohl den Sicherheits-
dienstleistern im Verbund als auch kleinen und 
mittleren Betreibern kritischer Infrastrukturen im 
Sektor Wasserversorgung zugute. 
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